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* v. Miquel's Rücttntt.
Berlin , 3 . Mai . (Tel .) Zuverlässig verlautet ,

der Vizepräsident des Preußische« Staatsmiui -
fteriums , Dr. v . Miguel , habe sei» Ab¬
schiedsgesuch eingereicht. Der „Lokalanz."
meldet , das Abschiedsgesuch sei bereits ge -
» e h m i g t.

Me Krisis in Preußen hat ihr erstes Opfer und kein geringes :
Preußens hochbedeutender Fiilanzminister , lange Zeit hindurch die
Seele seiner gesainmten Regierung , Dr . Johannes v . Miguel , hat
den Platz räumen müssen , auf den am 24 . Juni 1890 Kaiser Wil¬
helm den damaligen Oberbürgermeister von Frankfurt berufen .
„Sie sind meinMann, " hatte damals kurz vorher der junge Monarch dem
gewiegten Politiker und Verwaltungsbeamten erklärt , der, ob er
selbst auch lange Jahre hindurch eine Führerrolle in der nationale-
liberalen Partei bekleidete , doch auch wieder auf jenem Frankfurter
Journalistentage das Wort gesprochen hatte : „Die alten Parteien
haben sich überlebt :"

Miguel zählte bei seiner Ernennung zum preußischen Finanz¬
minister 62 Jahre . Geboren am 19. Februar 1828 zu Nenhaus in
Hannover studirte er in Heidelberg und Göttingen die Rechte und
ließ sich zunächst als Anwalt in letzterer Stadt nieder . In seinen
Studenten -Jahren , die in die Revolutionszeit fielen, bethätigte er
mehrfach eine radikale Gesinnung , die aber bald gemäßigteren An¬
schauungen Platz machte . Er gehörte dann zu den Mitbegründern
des Nationalvereins und des Deutschen Abgeordnetentags . In der¬
selben Zeit hatten seine Schriften , in denen er 1861 imd 1863 die
die Schäden der hannoverschen Finanzvrrwaltnng rücksichtslos anf -
gedeckt, die Auftnerksamkeit weiter Kreise auf den jungen Rechts¬
anwalt gelenkt, der darauf als 26 jähriger , im Jahre 1864 in die
hannoversche Kanimer und ein Jahr später zum Bürgermeister , nach¬
her mit dem Titel Oberbürgermeister , von Osnabrück gewählt wurde.
Wiederum 5 Jahre darauf ist aus dem Oberbürgermeister ein Direktor
der Diskontogesellschäftzu Berlin,geworden und weiterhin der Vorsitzende
des Berwaltnngsraths . Und abermals treffen wir ihn dann 1876 wie¬
der als Oberbürgermeister in Osnabrück , von wo . ec 1880 als
Oberbürgermeister , nach Frankfurt a . M . übcrsiedelte , mit dort ein
Jahrzehnt hindurch um die blühende Entwickelung , dieses großen Gemein¬
wesens sich nicht geringe Verdienste zu erwerben . Hand in Hand mit
seinen Verwaltungs -Erfolgen gingen seine politischen resp. parlamen¬
tarischen. Seit der Einverleibung Hannovers vertrat Miguel Osnabrück
im preußischen Abgeordnetenhaus , bis er 1882 als Oberbürgernieister
Frankfurts seinen Einzug ins Herrenhaus hielt . Dem Norddeutschen
und Deutschen Reichstage gehörte Miguel zuerst in den Jahren
1867—1877 an . wo er nicht nur als eines der hervorragendsten
Mitglieder der nationalliberalen Partei , sonder» des ganzen Hauses
galt . Dann nahm er ein neues Mandat erst wieder im Jahre 1887
an . gelegentlich des vereinten Vorgehens der Kartellparteien .

Als im Jahre 1890 nach Bismarcks Entlassung zuerst die Rede
davon war , daß der Frankfurter Oberbürgermeister an Stelle
v. Scholz 's dazu ausersehen sein sollte, im Ministerium Caprivi
das wichtige Portefeuille des Finanzministers zu übernehmen , er¬
klärte Miguel noch de» Frankfurlern , wie er nicht daran dächte,
Frankfurt mit Berlin zu vertauschen, aber , so fügte er mit der bei
ihm fast sprichwörtlich gewordenen Schlauheit hinzu : „Man soll
niemals „Niemals " sagen !" Und wenige Tage später schon fand
im „Palmengarten " das Abschiedsfest für den neuen Minister statt .

Als Finanzmimster hat Miguel in Preußen mit der von ihm
durchgeführten großen Steuerreform nicht geringe Erfolge zn ver¬
zeichnen gehabt . Die Ordnung der Einkommen-, Gewerbe -, Ver¬

mögens- und Gemeindebestenerung folgten einander auf dem Fuße .
Bei der gesammten Reorganisation des Stenermesens verfolgte
Miguel ständig als Ziel die stärkere Heranziehung der größeren
Einkommen und des Großkapitals , die Entlastung der kleineren
Einkommen und des Grundbesitzes und außerdem eine zweckmäßigere
Theilnng der Steuern zwischen Staat und Selbstverwaltungskörpern .
Die Einführimg der Deklarationspfficht und die Reform der Erb¬
schaftssteuer zählen gleichfalls zu diesen Mitteln . Bei dem
Zedlitz'schen Schulgesetz - Entwurf , welcher bekanntlich von der
konservativ - ultramontanen Mehrheit mit Freuden begrüßt ,
weit über Preußens Grenzen hinaus aber den Unwillen
dcS liberalen Bürgerthums hervorrief , war es Miguel , dessen Rath
es zngeschrieben wird , wenn der Kaiser schließlich selbst das Gesetz
durch seine Erklärung im Kronrathe zn Fall brachte. Im Uebrigen
aber begann der Liberalismus Miquel 's allmählich eine Färbung
anzuiiehmen, die seinen alteil Parteigenossen durchaus nicht wohl ge¬
fiel und Miquel 's Hinneigung zu den konservativen Agrariern
begann niehr wie einmal deutlich hervorzutreten . Inzwischen
ward sein Plan einer umfassenden Reform der Reichs-
finanzen von den deutschen Fiilanzministern zwar gebilligt , von dem
Reichstage jedoch abgelehnt . Andererseits wußte Miguel in Preußen
1897 die Konversion der 4prozentigen preußischen Anleihen in 3 ' --
prvzentkge dnrchzusetze», sowie ein Gesetz über die Tilgung der prenß .
Staatsschulden und die Bildung eines Ausgleichsfvnds . Das
uneingeschränkte Vertrauen des Kaisers zu dem preußischen
Finanzminister kam gerade in jener Zeit durch Verleihung des
Schwarzen Adlerordens und des hiermit verbundenen erblichen Adels
sowie der Ernennung zum Vizepräsidenten des preußischen Staats¬
ministeriums unter Reichskanzler Fürst Hohenlohe aufs neue zilm
Ansdruck.

Aber gerade unter der Reichskanzlerschaft Hohenlohe 's wurde
Miquel 's politische Haltung immer offeiisichtlicher rein agrarfreund »
licher Natur . Und so konnte er es in der Frage des Mittelland¬
kanals lange nicht über das Herz bringen , seinen agrarischen
Freunden mit einer wirklich offenen Willensäußerung und Ver-
tbeidignug desseir, was eigentlich die Regierung dnrchzusetzen sich
vorgenonimen, entgegenzutretei«. Als .sichMiguel . b» Neu «inbriusnmg
der Vorlage in der gegenwärtigen Session hierzu etwas euergrscher
verstand , war es zn spät . Der Wagen der Regierung war in desti
entstandenen Widerstreit , verstärkt durch die Wiedereinstellnng und
Beförderung der zuerst gemnßregeltcn Kanalgegner unter der Beamten¬
schaft , festgefahren und nach dem letzten Beschlüsse der Kanalkommission
ergab sich eine neuerliche Verwerfung der Regierungsvorlage durch
die ans Konservativen und Zentrum gebildete Mehrheit als bevor¬
stehend .

Finanzminister v. Miguel , der schon vorher Rücktrittsgelüste
geäußert , hat schnell die Konsequenz aus der nicht ohne sein Mit -
Äerschulden hervorgerufenen Sachlage gezogen und seine Demission
eingereicht, die nach obiger Meldung auch schon angenommen
worden sein soll. Ob und welche seiner Ministerkollegen
ihn auf diesem Rücktrittswege begleiten werden, ist zur
Stunde noch ungewiß. Sicher ist aber , daß der preußische Staat in
Dr . Johannes v. Miguel nach lljähriger Ministerdauer einen aktiven
Staatsmann verliert , der trotz allem, was man gegen seine oftmals
allzu „ vorsichtige " Haltung einwenden mag . immer zu den bedeutend¬
sten zählen wird , welche der Krone Preußens gedient haben.

Badische Chronik.
) ?( Langensteinbach (A . Durlach ) , 2 . Mai . Unser freundlich

gelegener Marktflecken erfreut sich eines zunehmenden Fremden -
bcjnches ; namentlich stellt die Stadt Pforzheim hierzu «in großes

Kontingent . So -hoben in 'den letzten Wochen der Württembevgische
Schwarzwaldverein , die Turnsrschast und einzelne Riegen des
Turnvereins zu Pforzheim hierher ihre Ausflüge unternommen ,
am Sonntag hat sich sogar die Dammabtheilung des Turn¬
vereins Pforzheim mit 33 Theilnehmern hier eingeftmden , um
das Dorf und die in der Nähe befindliche Barbara -Ruine zu be¬
sichtigen . Im Gasthaus zum Anker bezw . in Hessen neuerbautem
Saale fand jeweils das Mittagessen statt , und stets wohlbefriedigt
von Küche und Keller des Herm Kirchenbauer nehmen dir
Touristen von hier Abschied .

* Frciburg , 2 . Ntai . In einer gestern Nachmittag in der
Burse .stattgefundenm Versammlung ber Handelskammer Frei »
bürg referierte Herr Weinhändler Emil Vo l p p über die klüglich
der Weingesctznovelle in Berlin gepflogenen Verhandlungen , den«»
er als Delegierter 'der hiesigen Handelskammer beiwohnte . Dar¬
nach befükivorte er bei der in Berlin stattgefundenm Versammlung
der Vertreter des Weinhandöls gemäß dan hiesigen Handels¬
kammerbeschluß , für eine Abschwächung der Kontrolle einzutreten ,
stieß aber damit -auf dm Widerspruch der Majodität , welche sich
gegenüber dm Kontrollparagraphen auf einm vollständig
negierenden Standpunkt stellte . Ein diesbezüglicher Beschluß ver¬
stimmte nicht mir bei der Regierung sehr, sondern 'bot auch der
Kommission Veranlassung , die extremm Paragraphm aus der
erstm Fassung wieder aufzunehmm , 'die jedoch durch das warme
Eintretm des Dorsitzmdm der Kommission Herrn ReichStagS -
abgcordnetm Dr . Blankenhorn für die Forderungen deS
Weinhandels in der Berathung nicht unwesentlich gemildert wur »
dm . Herr Volpp nahm während seines Ausenthaüs in Berlin auch
Veranlassung , in einer Audienz bei einem hohen Regierungs -
beamten den 'Standpunkt der bädischm Interessenten festzulegen
und vor Allem hervorznhebm , daß dieselben weder an einer zett -
lichm noch räumlichen Zuckerung Interesse hättm , wie es auch
ausgeschlossm erscheine, daß in Badm 'der Weirchandsl sein« In¬
teressen vertrete , ohne diejenigm der Produzmtm zu berück¬
sichtigen , was nur in Norddeutschland in Erscheinung treten könne ,
wo Weinhändler und Produzmt durch die Natur nicht so untrenn -
bar verknüpft ssim . Es sei zn hoffen , daß sich die Kommission in
der drittel : Lesung des Gesetzentwurfs zu 'bent Standpunkt der
Negierung bekennm , also dm Jntsressm des Weinhandels näher
kommm wmde . Hauptsächlich der intensiven Arbeit der Kom¬
mission , zumal ihres Vorsitzmdm , sei es zn danken , daß der Gesetz¬
entwurf in dieser Session überhaupt noch im Plenum des Reichs¬
tags erscheine . Me Schlußfolgerung Herrn Volpps ging , der
„Brsg . Ztg .

" zufolge , 'dahin , daß 'der reelle Weinhandel das Kunst¬
weinverbot bekommt , dafür aber die KontrollMaßregeln in den
Kauf nehmen muß . Es sei jedoch nicht ausgeschlossm , daß noch
ein Antrag beim Reichstag aus Milderung 'derKontrolle eingckbrächt
werde , der sich aber voraussichtlich mtt der schwierigm Materie
nicht weiter befassm , sondern die Fassung 'der Kommission an -
nehmen werde .

? Breisach , 1 . Mai . Ms Kuriosum matz erwähnt werden ,
daß eine in einem Hof hier beschäftigte Waschfrau am Donnerstag
beim Anblick jenes Luftballons , der auch in anderm bädischm
Orten beobachtet wurde und im Elsaß landete , bestürO in das
HanS lief und der nichts ahnenden Hausfrau die Meldung machte :
„Meisterin , kommm Sie schnell , der Mond fallt ' runter !"

* Badenweiler , 2 . Mai . Mtt gestrigem Tage 'hat die Saiso »
1901 ihrm Anfang genommen . In dm Gasthöfm und Pmfionm

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Spielplan des Grofth . Hoftheaters i

In -Karlsruhe :
Sonntag , den 5 . : Abthl . A . 55 . Ab . -Vorst . Mittelpreise . Zum

erstm Male : Flachsmau « als Erzieher , Komödie in 3 Aufzügen
von Otto Ernst . Anfang 7 Uhr , Ende gegen halb 10 Uhr .

Dienstag , dm 7 . : Abthl . 0 . 54 . Ab . -Vorst . Mittelprckse .
Tristan «nd Isolde in 3 Auszügen von Richard Wagner . Ans .
6 Uhr , Ende nach halb 11 Uhr .

Donnerstag , dm 9 . : Abthl . 6 . 55 . Ab . -Vorst . Mittelpreise .
Johanuisfeuer , Schauspiel in 4 A . von -Hermann Sud er¬
mann . Ans . 7 Uhr . Ende gegm 'halb 10 Uhr .

Freitag , dm 10 . : Abthl . B . 55 . Ab . -Vorst . Kleine Preise .
Die Journalisten , Lustspiel in 5 A . von Gustav Freytag . Ans .
7 Uhr , Ende nach 10 Uhr .

Samstag , dm 11 . : Mchl . A . 56 . Ab . -Vorst . Mittelpreise .
Der Postillon vo« Longjumeau , komische Oper in 3 A . Musik von
Adam . Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .

Sonntag , dm 12 . : Zlbthl . B . 57 . Ab . -Vorst . Mittelpreise .
Undine , ronrantische Zauberoper in 4 A . Musik von Albert
L o r t: i n g . Anfang halb 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .

Mmstag . dm 14 . : 16 . Vorst , außer Ab . Große Preise . Zum
Vortheil der Hoftheater -Pmsions -Anstalt : zum erstm Male : Der
Zigcnnerbaron , Operette in 3 A . Ddusik von Joh . Strauß . An¬
fang 7 Uhr , Ende 10 Uhr .

Sonntag , dm 19 . : 17 . Vorst , außer Ab . Große Preise .
Gastspiel von Fritz Friedrichs aus Bayrmth und des
Kgl . Kammersängers Karl Scheidemantel vom Hof -
theater in Dresden : Die Meistersinger vo« Nürnberg in 3 Auf¬
zügen von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr , Ende 11 Uhr .
Beckmesser: Fritz Friedrichs , Hans Sachs : Karl Scheidemantel .

Donnerstag ., den 23 . : A'bth . A . 58 . Ab .-Vorst . Große Preise .
Gastspiel von Fritz F x i e d r i chs aus Bayreuth und des
Kgl . Hofoperniängers Rudolf Moest vom Kgl . Theater in

Hannover : Das Rheingold in eurem Aufzuge von Richard Wag¬
ner . Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr .

Freitag , dm 24 . : 18 . Vorst , außer Ab . Große Preise . Gast¬
spiel des Kgl . Hofopernsängers Rudolf M o e st vom Kgl . Theater
in Hannover und von Fritz R e m o n d vom Stadttheater in Frei¬
burg : Die Walküre in 3 Auszügm von Richard Wagner . Ans .
6 Uhr , Ende halb 11 Uhr . Woran : Rudolf Moest , Siegfried :
Fritz Rmrond .

Sonntag , dm 26 . (Pfingstm ) : 19 . Vorst , außer Ab . Große
Preise . Gastspiel des Kgl . Hofopernsängers Rudolf Moest vom
Kgl . Theater in Hannover : Siegfried in 3 Auszügm von Richard
Wagner . Anfang 6 Uhr , Ende halb 11 Uhr . Der Wanderer :
Rudolf Moest .

Dienstag , >dm 28 . : 20 . Vorst , außer W . : Große Preise .
Götterdämmerung in einem Vorspiel und 3 Auszügm von Richard
W a g n e r . Anfang 6 Uhr , Ende nach 11 Uhr .

JnBaden :
-Mittwoch , dm 8 . : 33 . Ab . -Vorst . : Zum ersten Male : Flachs¬

mann als Erzieher , Komödie in 3 Aufzügen von Otto E r nst . Ans .
halb 7 Uhr , Ende 9 Uhr .

->- * «
* Heidelberg , 2 . Mai . Me 37 . Tonküastlerversammlung

des allgemeinen deutschen Musikvereins findet in den Tagen vom
1 . bis 4 . Juni in Heidelberg statt . Es kommm folgende Chor¬
werke zur Aufführung : Das Weihnachtsmysterium von Wolfrum ;
ferner Franz Liszt Ungarische Krönungsmesse und der „ Sonnen¬
hymnus des heiligen Franz von Affissi" für Männerchor . Orgel
und Orchester . JosephRheinhergers Konzert für Orgel u . Orchester ,
Orgel Herr Prof . W o l f r u m -Heidelberg , Orchesterbegleikung
Herr Felix Mott l , Max Reger , Phantasie und Fuge für Orgel
über B -A-C -H, Orgel Herr Prof . Straube -Wesel . ' Die >e 3
Werke werden in der St . Peterskirche Samstag , den 1 . Juni .
Abends 7 Uhr , und Dienstag , den 4 . Juni , Nachmittags 4 Uhr ,
ailfgeführt . - Am Sonntag , den 2 . Juni finden 2 Konzei ie statt .

Vormittags 11 Uhr Konzert für Orchester und SoK und Abends
6 Uhr ein sclches für Kammermusik . Das Erster « wird außer den
don den Komponisten selbst dttigirtm Werkm „Dionysische Phan¬
tasie " von Sigmund von Hausegger und „Maurische Rhapsodie "
von Engelbert Humpevdinck bvingm . Franz Liszt „Was man auf
dem Berge hört "

, symphonische Dichtung ; Peter Cornelius , Szene
aus der unvollendet nachgelassmm Oper „Gunlöd "

, instrunrentirt
voir Felix Mottl , unter 'dessm persönlicher Lettung ; Richard
Strauß , Vorspiel und Schlußszene aus „GuNdram " und einen
Diolinvortag des Herm Jaques T h i b a u d -Paris . In dem
-Kammermusikadmd werdm wir außer dem Böhmischen Streich¬
quartett ( Ouartett von Sergei Tanejeff A -moU ) und L . v . Beet¬
hoven . Lieder von Ludwig Thüille und Mchard Strauß , Felix
Draeleke und Robert Kahn , gesungen von Fräul . Blyenburg
aus Holland und Fräulein Beines aus Düsseldorf Lu Gehör
bekommm . An: Montag endlich findet 'das zweite große Konzert
für Orchester und Sott im Saalbau statt mtt folgendmr Pro -
granim : Mar Schilling 's „Symphon -Prolog zu König Oedi -
pus "

; Joseph Such „Pohadka "
, ein Märchm , Suite in 4 Sätzen ;

Jean Sibelius , „Der Schwan von Tusneka " mib „Lemminkaien
zieht heimwärts "

, 2 finnländische Legenden ; Otto Naumann ,
„Junker Uebermuth "

. alle 4 Werke unter Leitung der Kom¬
ponisten . Den Schluß dieser Konzerte bildet „Der Kaisermarsch "
von Rich . Wagner . Feskdirigmt ist Prof . Dr . W o l f r n m -
Heidelberg . Als Solistm sind lauter anerkannte Kräfte gewonnen
worden , und zwar als Gvfangssolisten außer dm Genannten :
Noordcwier -Äeddingius aus Hilversum , Hmriette Mottl auS
Karlsruhe . Iduna Walter -Choinanus aus Mannheim , Maria
Berg aus Berlin , Ejuar Forchhammer , erster Tmor der Dresdener
Hofoper , Prof . Jos . Meschaertaus Amsterdam (Bariton ) und
Musikdirektor Karl Weidt aus Heidelberg ; als Violinsolist außer
Thibaut -Paris , Hostonzertmeister W e n d l i n g-Meiningm , <*m
Klavier wird F . Scharwenka seine Kunst zeigm . Der Fest -
chor besteht aus dem hiesigen Bachverein und dem akademische »
Gesangverein , sowie 'dem Heidelberger Liederkranz .
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befinden sich zur Zeit etwa 80 Fremde, darunter Prinz Solms mit
Familie und Dienerschaft . Tie Kurkapelle ließ gestern früh zum
erstell Male im maienfrischen Kurparks ihre Töne erklingen.

Aus de« Nachbarländern .
* Ludwigehafen, 2 . Mai . Allseitig wird die Polizei in Lud¬

wigshafen dazu beglückwünscht, daß es ihr gelungen ist , jenes
Scheusal •— wenn man es nicht mit einem geistig abnormen
Menschen zu chun 'hat — unschädlich zu machen , das Monate lang
die Bevölkerung von Ludwigshafen in steter Aufregung hielt , das
die allerbrutalsten Angriffe auf Leben und Gesundheit kalten
Blutes beging . Matt wird nun fragen , welche Strafe tvird „Aus-
schlitzer" Graf treffen ? Sie wird im Verhältniß zu seinen
Schandthaten führ gering sein . Denn da es sich immer nur um
Körperverletzungen ohne besonders schlimme Folgen (Tod)
handelt , Todtschlag oder Mordversuche sich aber kaum Nachweisen
lassen '— kann wegen aller Rente zusammen auf — höchstens fünf
Jahre Gefängnis; erkannt werden. Bemeckenswerth ist hier noch,
das; Graf einer achtbaren Familie entstammt . In erster Linie
wird wohl Beobachtung auf seinen Geisteszustand nokhwen 'digwerden. Polizcklichersetts wird mitgetheilt : In der Wohnung des
Graf im Stadtthcst Mundenhesm wurden säntnttliche Habselig¬
keiten beschlagnahmt. Von den

'
Miethsleuten des Verhafteten

wurde angegeben, daß Graf öfters unregelmäßig Nachts seine
Schlafstelle aufsuchte und daß er hierbei stets mit sehr beschmutzlen
Stiefeln nach Haufe kam . Der Verbrecher befindet sich zur Zeit
noch hier im Amtsgerichtsgefängnisse in Untersuchungshast.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3. Mai.

-T Gartenbau -Verein. In der ani Mittwoch abgehaltenen
Gartenbauversantmlung berichtete zunächst Herr Stadtrath
Glaser über den Verlauf und 'das Ergebniß der Larkdesgarten-
bauversammlung in Staufen . Sodann gab Herr Professor Langeinen interessanten Vortrag über Pflanzenthiere , speziell über
zwei Vertreter 'dieser großen Klasse von Lebewesen , die als , Aller-
weltsthieoe sich auch in unserer allernächsten Nähe finden, nämlichim Altrhein und den mit ihm zusammenhängenden Gewässern:
fcen Süßwasserpolyp und den Süßwasferfchwamm. Der Vortrag
hat sicher manchen Hörer veranlaßt , den inierosfanten Thierchen
nachzuspüren. Auf Sonntag den 12 . Mai ist dm Frnhliugs -
ausflug nach Schwetzingen endgiltig beschlossen worden, der ver¬
spricht , genußreich zu werden. Da die Abfahrt auf 2. 15 Uhr , die
Heimkunft auf .10 Uhr festgesetzt ist, bleibt 'der Ausflug im Rahmeneines Sonntag -Nachmittagsspafierganged . Dies und der billige
Fahrpreis — 1,60 M . hin und zurück — durfte Veranlassung zu
reger Theilnahme sein . Herr Hofgävtner Ahrens erbittet
baldig e mündliche oder schriftliche Anmeldung . Die zur Ver¬
kochung bestimmten, zum Thest recht hübschcm Pflanzen , waren
von den Gärtnem Schmidt und Rosenstiel gestellt .

$$ Tnrngesellschaft Karlsruhe veranstaltet , tme wir hören,am Samstag , dm 11 . Mai in der Turnhalle des Realgymnasiums
ein Schauturnen .^ Bon eiurr eigenartigen Ovation weiß der „Ldsm .

" von
hier zu berichten . Am Mittwoch feierte dm Pärchen Hochzeit .
Beim Tiner kam ein Gesangverein und trug das bekannte
Sied vor : „O Röschen jung , o Röschm schön , ach hätt ' ich nie *
»calsDich g e s eh 'n ! ! ! Das Röschen — die Braut in diesem
Falle soll ein ganz verdutztes Gesicht zu dieser „Ovation " gemacht
haben.

.$ Beiertheim. 3 . Mai . Herr Julius Schi ff Hauer hior-
selbst hat das tn diesem Jahr abgehaltene 3wöchmtliche staatliche
Werkmeistereramen mit sehr gutem Erfolg bestanden. Herr
Schiffhauer ist der erste Angehörige unserer Gemeinde, der sich
dieser Prüfung unterzogm hat .

lch Hnrlach, 2. Mai. Zu der gestrigen Meldung über den Ar-
beiterausstand in der Maschinenfabrik Gritzner wird uns vor; zu¬
ständiger Seite mitgetheilt . daß am 1 . Mai ca. 1998 Arbeiter thätigwaren , während nur gegen 200 feierten.

$ Durlach. 1 . Mai . Am Samstag hielt die Badenia , Ge¬
sang-Verein der Maschinenbauer der Badischen Mchchinen -Fabrik
dahier ihren FamilimabmÄ im Gasthaus zur Blume ab . Die
vorgetragenen Chöre legten beredtes Zeugniß d̂er Willigkeit und
Fleiß 'der Sänger sowie der Tüchtigkeit des Dirigenten Herrn
Lehrer A . Reuth er ab und zeichneten sich durch Reinheit und
Exaktheit besonders aus . Für den humoristischen Thest sorgtenin anerkennenswerther Wöise die Mitglieder S e e g e r , H .o f-
monn , Weiler u . A . , deren Leistungen größte Heiterkeit her-
vorriefm . Ein fröhliches Tänzchen beschloß dm Abend, für dessm
schönen, genußreichenVerlauf 'dem Dirigenten sowie dem rührigen
Vorstand und speziell der Direktion der Badischen Masch'inen-Fa -
brik, welch letztere in wbhlivollmder Weife jeder Zest den Verein
unterstützt. Dank und Anerkennung gebührt.

Vermischtes .
Berlin . 2. Mai . Kommerzienrath Bernhard L o e f e r , der

Begründer der bekannten Cigarrenfabrik Locher u . Wolfs, ist in
der vergangenen Nacht gestorben .

Köln . 2 . Mai . Soebm fand im Jagdausrüstungsgeschäft
von Engelbert Clever eine folgenschwere Explosion statt, augen¬
scheinlich 'hervorgerufen durch unachtsameBchandlung beim Füllen
der Patronm . Der Büchstnmacher Wolf wurde fchr schwer
verbrannt , er konnte von 'der FmerUwyr nur mit größter Mühe
unter dm Trümmem 'hervovgcholt wevden , zwei Lchrjungen sind
leichter verletzt , desgleichenein Feuerwehrmann . Die Souterräin -
räume , sowie der Laden sind vollständig demolirt . Zahlreiche
Feuerwehrmcsmschaften sind gegenwärtig mit dm Ausräumungs -
arbeitm beschäftigt . (Ff . Z .)

Koblenz . 2 . Mai . Im Moselorte Merl wüthet , wie die
„Koblenzer Volksztg.

" meldet, eine große Fenersbrunst , der die
Feuerwehr nicht Herr wird . Bis heute Mittag sind 13 Häuser
mit Ställen , Remisen usw . niedergebvannt.

---- Elberfeld . 3 . Mai . Wie die „Elberselder Ztg .
" meldet,

ist im weiteren Verlaufe des Militärbesrcinugsprozeffes der Ober¬
stabsarzt Dr. Schimmel gestern ans der Haft entlassen worden.

Brüssel. 2 . Mai . Hente Abend verlairtet mit Bestimmtheit,
daß der König beschlossen habe, auf dm Bau eines weiten Netzes
elektrischer Eisenbahnen hinzuwirkm . Brnffel soll mit Ostende ,
Antwerpen «nd Paris elektrisch verbnnden werde » . Die Fahrt
von Brüssel nach Paris soll 2 Stunden dauern . Die Verhand-
lungm mit der französischen Regierung Hit der .Mnig persönlick
geführt . Mit den Verhandlungen mit der französischen Nordbalm
war der Brüsseler Bankier Empain betmut . Tic Koste» fiir das
gesmrmiteBvhnnetz sind ans ettva eineMilliarde veranschlagt. Ff . Z .

fad ^ aris . 3. Mai . (Tel .) Die Exkaiserin Engenie hat
Stadt Paris die Wiege des kaiserlichen Prinzen, welche augen¬
blicklich in der Ausstellimg von Kindersachenausgestellt ist und einen
M« hmren Wertb bat, zum Geschenk gemacht

= Madrid . 3 . Mai. (Telegr.) Am Nachmittag warfen zahl¬
reiche Ausständige mit Steinen nach den Straßenbahnwagen.
Die Polizei machte von de» Säbeln Gebrauch und verhaftete8 Personen .

Telegramme der „ Bad . Presse ".
— Schlitz . 3 . Mai . Der Kaiser trifft morgen früh zum Be-

stiche der Gräflich Gör z 'schen Familie in Schlitz ein und fährt
Sonntag Abend von hier nach Karlsruhe zum Besuche des groß-
herzoglichen Paares . (Fst . Ztg .)

•— Berlin , 3 . Mai . Die englischen Gefeüfchaftsblätter mel¬
den die angeblich bevorstehende Verlobung des jungen Großherzogs
von Sachsen -Wcimar-Eisenach (geb . 1876) mit der Prinzessin
Alice von Atbany. der 1883 geborenen Tochter des 1881 ver¬
storbenen Herzogs Leopold von Albany, vierten Sohnes der
Königin Victoria von England , und der Prinzessin Helene zu
Waldeck und Pyrmont , der jüngeren Schwester der Königin-
Wittw? der 9c 'ederlande. Prinzessin 'Alice ihrerseits ist die
Schwester des ;ungen Herzogs von Sachsen-Coburg Gotha .

— Stuttgart , 3 . Mai . Die beim Landtag emgebrachte
Steuerreform entspricht im Wesentlichen Dem früheren Entwürfe .
Die Cinkommenstener soll Hauptsteuer werden. Die Ertrags -
stcneru bleiben bis auf 'Weiteres Nebensteuern. Die foforttge
Einführung der Bermögensstenrr wird abgelehnt . Das Steuer -
maxi mum beträgt 4(4% bei einem Einkommen von 100 000 Mk.
aufwärts . Der frühere Entwurf batte nur 1 Proz . vorgesehen
von 15 000 Mark aufwärts . Die Ertragssteuern «ollen ermäßigt
werden und zwar durch Abstriche an den Katastern, die bei der
Grundsteuer imtfi den Kulturarten verschieden sein tollen .— Budapest, 3 . Mai . Mehrere Hundert Univcrsitätshörcr
ohne Unterschied der Parteistellung hielten eine Konferenz ab und
beschlossen an die rnsfische» Studenten ei« Begrüßungstelegramm
zu richten , das von sämmtlichen ungarischen Stndenten unter¬
schrieben wird . Ferner wurde an den Grafen Tolstoi ei« Begrnß -
ungstelegramm gerichtet .

— Belgrad , 3. Mai . Ans Befehl des Königs Alexander tmirbt
nunmehr auf der hiesige» Militär - Akademie die russische
Sprache als obligatorischer Lehrgegenstand eingeführt .

= Uaris , 3. Mai . Die entthronte Königin von Ma¬
dagaskar hat von der Negierung die Erlaubniß erhalten , eine
Reise nach Paris zu unternehmen . Sie wird Algier in nächster
Woche verlassen.

= Haris , 3. Mai . Das Exekntiv - Komite « der franzö -
sischen Bergarbeiter ist fiir Sonntag einbernfen , um über die
Auslegung des Arbeiter -Referendums von vergangner Woche zu
beschließen .

— London. 3 . Mai . Die öffentliche Meinung nimmt ein-
müthrg entschiedene Stellung gegen den Versuch der Kohlcnindn-
strie, Regierung und Parlament zu terrorisiren . Jede Aussicht
auf Znrückzichnng des Exportzolls ist nun geschwnnden . Nie¬
mand wagt , zu entscheiden , ob die Grubenarbeiter ihre Drohung
wirklich ausführen werden. Ihre Gewerkschaftskassen sirrd sehr
voll und die Stimmung ist sehr trotzig . Die Sirriation ist joden-
salls ernst. M . N . N.

--- - Yokohama. 3 . Mai . Der M a r q u i s I t o hat , wie be¬
stätigt wird, sein Entlaffungsgesnch eingereicht, ebenso alle anderen
Minister ausgenommen 'der Kriegsminister . Marquis Jto soll
dkm Kaiser gerqthen haben, Aamagata mit der Bildung des
Kabinets zu betrauen . Wahrscheinlich wird aber Jto wiederum
das Kabrnet bilden und 'dasselbe, ausgenommen den Finanz -
minister, in derselben Weise Zusammensetzen wie bisher .

= Valparaiso , 2 . Mai . Präsident Enazuriz erließ ein Dekret,
worin er erklärt , gewichtige persönliche Beweggründe verhinderte«
ihn, die versaffnngsgemaßen Fuukttoncn bis Ende Juli zu er¬
füllen . In einem Schreiben an die Intendanten der Provinzen
führt der Präsident aus , die Verwandtschaft mit Derma» Riesco,
dem Kandidaten bei der nächsten Präsidentenwahl , lege ihm gemäß
dem republikanischer ; Prinzip die Verpflichtung auf , beim Kongreß
um einen Urlaub bis znm 25 . Juni nachznsuchen.

Die Krisis in Preußen .
— Berlin , 8 . Mai . Außer dem Jinanzminister v . Miquel

haben in Preußen «der Landwirthschaftsminister Frhr . v . Hämmer¬
st« » sowie der Handelsminister Brcfelb ihre Entlastung nachge-
sucht . Die Nachfolger sind noch nicht bekannt.

— Berlin . 3 . Mai . Die für heute Vormittag anberaumte
Sitzung der Kanalkommission des preußischen Abgeordneten¬
hauses ist anfgchoben worden.

= Berlin . 3 . Mai . In parlamentarischen Kreisen wird bei
der heute Nachmittag zu erwartenden Mittheilung von denr Schluß
des Landtages auch eine Erklärung des Ministerpräsidenten
Grafen von Pulow erwartet . Verschiedene Zeitungen sprechen im
Zusammenhang mit der Kanalvorlagc von dem Rücktritt der
Minister Miqnel , Hammerstein. Schv »stedt «nd Brcfetd doch
liegen zuverlässige Informationen noch nicht vor .

= Berlin , 3 . Mai . Im preußischen Abgcordnetcnhause
theile der Präsident mit, es sei auf Abends 6 Uhr eine gemeinsame
Sitzung der beiden Häuser dcö Landtags anberarrmt . Der Herr
Ministerpräsident Graf von Bülow habe ilyn mitgetheilt , daß in
dieser gemeinsamenSitzung der Landtag der Monarchie geschloffen
werde, llnter diesen Umständen setze er voraus , daß das Haus
nicht gesonnen sei, noch in die Tagesordnung einzutreten . (Zurufe :
Nein !)

A 'bg . Fritze« (Ctr .) spricht 'darauf 'der Geschäftsführung den
Tank des Hauses aus , worauf der Präsident dankend erwidert.

Alsdann schließt Prästdent von Kröcher mit einem Hoch auf
den Kaiser die Sitzung.

= Berlin . 3 . Mai . Die verfchickdenen Ministerwechscl
haben sich, wie man in politischen Kreisen weiß, in Ucbercin-
'cinimnng zwischen dem Kaiser und seinem verantwortlichen Rath¬
geber , Grafen v . Bülow vollzogen . Man darf daraus
schließen, daß nach >diesem Grundsatz auch die Ernennung der «cnen
Minister sich vollziehen werde. Man nennt in varlamentarischen
Kreisen den Staatssekretär des Reichspostamts v. Podbiclski als
Nachfolger des Frhrn . v. Hammerstem als preußischer Landwirth -
'chastsmiiiister . Sollte sich dies bestätigen, so darf mau an-

nehmon , daß dieser neue Landwirthschastsminister sich vorher über
die Gesammtpol. tir, die verfolgt werden so(^ verständig! haben
wird , lieber die Bcsetznng der beiden anderen. Posten äußert mau
ich in amtlichen Kreisen noch nicht . Es scheint sich um Person «
ichkeiten zu handeln , die außerhalb Berlins wohnen-

Eisenbahnminister v . Thielen , der wirklich aus persönlichen
Gründen und Gesundheitsrücksichten znrücktretcn will, ist bewogen
worden, zu bleibe«. (Fst . Ztg .)

— Berlin . 3 . Mai . Die Abendblätter verzeichnen eine Meld¬
ung , der zufolge 'in ParlamentSkreisen verlautet , daß nach der von
Graf Bülow alsbald 'herbeizusühreNden Kabinctsneubildung die
Auflösung des Abgeordnetenhauses erfolgt . Die Neuwahlen wer¬
den «o angeseyt, daß die neue Session Ende Oktober oder Anfang
November beginnt. Die Kanalvorlagc werde alsbald wieder unter¬
breitet werden, _

England und Transvaal.
— Brüssel. 8. Mai . Nachrichten aus Lourenco Marques

bestätigen die neuerliche Ausbreitung des Afrikander-Aufstandes
in Nord -Kapland . B o t h a hatte in Ermelo eine Unterredung
mit dem Vizepräsidenten Schalk Burgher , welcher sodann
nach Leydsdorp abreiste.

— London. 2. Mai . Aus Bloemfontein wird gemeldet
daß eine Proklamation erlassen worden ist. dahingehend , daß Kom¬
missare ernannt werden sollen, welche die Entschädigungsan¬
sprüche filr von den Militärbehörden vor dem 31. März requirirtes
oder beschädigtes Eigenthum prüfen sollen. Die Ansprüche müffen
vor dem 31. Mai erhoben werden.

Reuters Korrespondent in St . Helena berichtet über das
Leben der daselbst gefangen gehaltenen Buren . Der letzte Trans¬
port Kriegsgefangener scheine stch ruhig eingelebt zu haben nnd täg¬
lich erhielten über Hundert gegen Ehrenwort Erlaubniß, das
Lager zu verlaßen. Viele Buren kämen zur Stadt , um
die verschiedenartigsten Erzeugnisse ihrer Handfertigkeit
zum Verkauf zu bringen , z . B . Ringe . Figuren,
Brosche » rc. , die ans dem Stein der Insel hergestellt sind ; ferner
Schnitzakbeiten, was Alles schnell Absatz finde, da die „Buren-
Andenken" und Stöcke besonders bei den Passagieren der die Insel
anlaufenden Schiffe nnd auch in der Einwohnerschaft in großer Nach¬
frage stehen . Zwei der Kriegsgefangenen wurden vor einigen Wochen
nach Kapstadt zurückgesandt. da ihre Anwesenheit dort telegraphisch
verlangtwurde . Sie sollenden Briten wichtige Informationen gegeben
haben. Die Zwei gehöre» zu der Gruppe von Gefangenen , die für
die Regierung in Jamestown arbeiteten . Als ihre Kameraden von
ihrer bevorstehenden Abreise hörten , tauchten sie die Zwei in dem
Fischteich unter. Einige hieran Betheiligte wurden ins Gefmrgniß
geworfen und die ganze Gruppe stellte die Arbeit ein. Inzwischen
haben sie jedoch ihre Arbeit wieder ausgenommen..

Die Vorgänge in China.
- -- London. 3 . Ma 'i . Die „Times " veröffentlicht folgendes

Telegramm aus Peking : Hier ist ein Auszug 'des Berichts über die
Entschädigungen, welche von den verschiedenen Mächten gefordert
werden, erschienen . Die Gesammtsumme der Forderungen beträgt
65 Millionen Pfund . Der Bericht schlägt vor , es den verschiedenen
Regierungen zu überlassen, die Mittel zur Zahlung der Mt * '
schädigungen zu bezeichnen. Der Ausschuß hat jedoch einstimmig
folgende vier Einnahmequellen zur Ausführung vvrgeschlagen:
1 . die Ueberschnffe der Seezölle, welche sich bereits unter frem'der
Kontrolle befinden uüd deren Gesammtsumme 28 bis 29 Mill .
Taels beträgt , wovon 24 Millionen zur Zahlung der Zinsen 'der
auswärttgen Schuld verausgabt würden ; 2. Bermehrnng von
5 Prozent Advaloren der Zölle und eine Taxe auf Opinm , wÄche
2—300 000 Taels ausmachen würde ; 3 . Stellung der inländische«
Stenern unter fremder Kontrolle, «durch welche 3 bis 10 Millionen
Taels gewonnen würdM . Man könnte für «diese inneren

^
Steuern

Artikel besfimmen , welche bisher steuerfrei waren « wie Mehl ,
Tststter , Käse und Alkohol.

Der Bericht ist der Ansicht, 'daß diese vier Einnahmequellen
5*4 bis 15 Millionen Pfund ergeben würden . Weiter werden
aber nicht einstimmig, folgende Vorschläge gemacht : 1 . eine Er¬
höhung des Zollrarifs um 10% . Diese Erhöhung würde IO14 bis
18 Millionen ergeben; 2 . eine Taxe anf Alkohol» welche 4 bis 20
Millionen ; 8 . eine Einfnhrstener für Peking , welche 1% Millionen ,
4 . Abänderung des Reichstributes , welches 1 bis 8 Millionen
Taels ergeben würde ; 6 . Abänderung der mandschurischen Pen¬
sionen : 6 . Verminderung der militärischen Ausgabe«. Der Be¬
richt ist der Ansicht, daß man weder an den Grundsteuern noch an
der Likinsteuer rütteln darf . Diese Vorschläge sistd den ver¬
schiedenen Regierungen zugestellt worden . _ :

)-( Varis , 2. Mai . Der „Temps " . der in einem Leitartikel
das Verfahren aller Großmächte in China zn charakterisiren sucht ,
behauptet , die Vereinigten Staaten seien am friedlichsten und
Deutschland am meisten anf kriegerischen Lorbeer bedacht. Frank -
reich hätte nach dem „Temps" am besten daran gethan, das Binde¬
glied zwischen den Vereinigten Staaten nnd Rußland zu bllden . hie
beide China in ihrer Weise schonen wollen. Die französische Re¬
gierung habe es jedoch vorgezogen , die schönere aber irnfrnchtbäre
Rolle des ehrlichen Maklers bei allen Mächteil zu spielen. Immer¬
hin habe sie die Vorsicht besessen, den GeneralVoyron zurückznhalten,
als dieser die deutsche Expedition unter Kettler und Ledebur
nach der chinesischen Mauer unterstützen wollte. Diese Expeditiorl
habe nämlich nicht nur den Friedensschluß verzögert , sondern
sei auch wenig ruhmvoll (?) ausgefallen .

R «szng ans den Standcsbiichern Karlsrntze .
Eheschließungen :

2 . Mai . Karl Kölsch von Rüppurr , Kunstgärtner hier , mit K'aro-
line Kttll von Zaisenhausen.

2 . „ Ernst Bester von hier , Schlosser hier , mit Emma Schroffvon Hornberg .
2 . „ Dr . phil . Wilhelm Abele von Warthausen , Professor in

Cannstatt , mit Auguste Bachr Pon hier ,
Todesfälle :

30 . April . Luise , alt 7 Mt . 21 T . , V . Bernhard Becker, Steinhauer .36 . „ Friedrich Gottlieb, Privatmann , ein Ehemann, alt 97 I .
1 . Mai . Rudolf , alt 8 Mt , 18 T ., V . Reinhard Gorenflo, Äüs -

läufer .
1 . „ Leockhabd Berblinger , Bankdirektor a . D ., ein Ehemann ,alt 61 I .
>1. ., Juliana Rirß, alt 68 I ., Wtttwe des Maurers Ale¬

xander Ruß .
1. „ Anna Frommholz , alt 60 I . . Wittwe des Büreaudreners

Iah . Frommholz.
1 . ^ Friedrich, alt 4 Mt . 27, T . , V . Karl Brunn , Stadt¬

taglöhner .
2 . „ Emmi , alt 27 T . ,V. Rich . Mutschler, techn. Assistent.

Briefkaste »» .
R . in Karlsruhe . Sie sollten als Kaufmann doch wiffeu,daß jetzt die Geschäfte Abends 9 Uhr geschloffen werden müssen .Die für die Residenzstadt Karlsruhe zugelaffene» Ausnahmen sindunterm 2. April vom Großb. Bezirksamt bekannt gegeben und vonder „Badischen Preffe " i» Nr. 80 (Mittagansgabe vom 4. Aprst)

veröffentlicht worden. -



Nr. 104. Badische Presse . Sette S.
Personalverändernngen

ans dem Bereiche - es Grotzh . Ministeriums des Juneru .
Halt , Otto , Schutzmann beim Amt Btrdmi , erhält den Charakter

-- M Polrzersergeant und witzd zum Amt Heidelberg versetzt .

Personalverändernttlzeu
«ns dem Bereich des Grotzh . Gendarmerie -Korps .

Zn provisorischen Gendarmen wurde» ernannt :
Horch , Wilhelm , Sergeant vom 2. Bad . Gren . -Rögt . Kaiser

Wilhälm I . Nr . 110 .
Hörle , Franz , Xtfb . , Sergeant vom 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser

Wilhelm I . Nr . 110 .
Tolpp , Iakäb , Sergeant vom Jnf .-Rogt . Markgraf Ludwig Wil¬

helm (3 . Bad . ) Nr . 111 .
Rcichwein, Alfred Jul .« Sergeant vom 1 , Bad . Feld -Art .-

Regt . Nr . 14 .
Hamm , Eonstantin , Unteroffizier vom 6. Bad . Jnf . -Regt . Kaiser-

Friedrich HI . Nr . 114 .
Versetzt :

Kaufmann , K. Ferd . , Wachtmeister, von Neustadt nach Schopfheim .
Dicbvld , Christian , Wachtmeister, von Osfestbrrrg nach Neustadt .
Friede !, Konrad , Wachtmeister von Heidelberg nach Sinsheim .

-Friede !, Karl , Vizewachtmeister, von Oppenau nach Offenburg .
Herrmann , Ludwig , Bizewachtmeister, von Neckargemünd nach

Heidelberg .
Scherg, Friedrich, Gendarm , von Haslach noch Oppenau .
Weber , Joch. Mothäus , Gendarm , von Gengenbach nach Haslach .
Grießhaber , Adolf , Gendarm , von Eiibigheim nach Neckargemünd.
Hosch, David , Geüdarm , von Walldürn Nach Külsheim .
Rieger , Florian , Gendarm , von Mannheim nach Walldürn . _

Auf Ansuchen entlasten :
Langner , Albert , provisorischer Gendarm , bchufs Rücktritts in

seinen Truppentheil .
Im Civildienst nngestcllt :

^ r» , Mlhelm , Gendarm in Osterburken, als Steueraufseher in
Mannheim .

« aff-rstaeed des Rheins .
Maoa «, 3. Mai . Morgens 6 Uhr 4,77 m , gefallen 8 cm,
Kehl, 3. Mai . Morgens 6 Uhr 3,18 m , fällt .

Handel und Berkehr .
— Budapest , 3 . Mai . Ein Konsortium bestehend aus

dm Bankhäusern Gebr . Bethmann , Frankfurt a . M . , Beit L.
Hamburger Karlsruhe , Württembergische Veremsbank ,
Stuttgart , Bank von Clfaß -Lothringen , Stratzburg i . Elf . .
Schtveizerifcher Bankverein und von Speyr und Co . , Basel wird
demnächst einen Betrag von Nom . Kronen 8 000000 — 6 800000
Reichsmark an der Frankfurter Börse notirter 4 % mit 102 %
rnckzcchlbarer Obligationen in Gold derUngarische» Lokalesten-
bahnea -Aktieugesellschaft in Budapest zur Zeichnung aüflegen .
Ter Subskriptionspreis steht noch nicht fest .

Telegraphische Kursberichte
vom 3. Mai.

ranksnrt «. M,
(/*4 Uhr Nachul.)

©Kbit 21«.—
®l»conto 191.80
SkaatSbabn 148.50
Lombarden 24.10
Tendenz : fest.

Frankfurt a. « ,
Oest.

^
Creb.

'
^

^"
215.60

Oest . StaatSb.-A. 148 .70
Lombarden 24 20
3 »/. Port .St .-Anl . 26.10
Egypter —
Ungarn 9890
Dttr . Com..« . 191 .10
Gottbardbahn-A. 160 .—
3°/. Mexlk. ult . 28.90
«7 . „ .
Banqne Ottom» 100.90
Türkenloose 115.60
Italiener 96.—
Tendenz : ruhig.

Frankfurt a . M .
(Schlußkurse, )

Sechs«! Amsterd. , 69.40
s London 204.20
„ Paris 812.16
. Wie» 849.66

WechselItalien 77.—
Prlvatdttconto 3 '/,
Napoleon » 16 .23
4*/« Deutsche Reich»»

Anleihe lS ' /, ) 98.35
8*/. do. 88.50
3% Pr . Cons. 98.25
5*/o Italiener 96 .05
4' /,Oest. Goldr. 100 .25
4" .®/,Oest.Silber 98.15
1880er Loose 14l .6V
4«/, Portug . 37 .70
Russisch « Staat ». 95.90
Serben 69.20
4*/» Spa ». Ext. 72.80
4*/» Ungar. Goldr. 98.75
Ungar. Kroiienr . 93.90
Berliner H .»G. 154 .—
Darmst. Bk. 134.90
Dentsche Bk. 204.90
DmSdener Bk. 149.46
Badische Bk. 120.20
Rhein - Credit-Bk. 141 .40

Hyp.-Bk. 16930
Die innere politische

Länderbank
Wiener B .-B. 123 .—
Ottoinanbank 111 .—
Schweiz . Central 160.20

„ Nordost 113.80
, Union 97.—

Jnra Simpl . 100.40
Mitt -lm-er 99.20
Harpener 180.75
5®/0 Argentinier 35 .25
5®/» South . Pres . 107 .80
4°/o Bad. 103 .60
4abg . 3 '/, */»Bad.

St .-Obl . i. G. 96.35
dto . i . M . 96.10

37»7o 1892/94 96 .10
3' /° Bad .St .O.M . 86.70
4®/0 Griechen 44.90
Türkenloose —.—
D . Türken 24.10
5°/, Argentinier 85.50
5% Chinesen 93.90
5®/. Mexikaner 97.65
5V» III »8 44.10
3®/. „ 26 .90
Pfalz . Hyp .-Bk. 167.—
Elbthal 129.50
Meridionalb. 136.15
Bad . Zuckers. 81 .40
Nordd . Lloyd 117 .0 ;
Packetfahrt . 124 .30
Äaschiu . Gritzner 157 .- -
KarlSr. Maschin . 220.—
North .pref.Sbares 98.90
A. Elektr .- Gesell. 208L0
Schnckert 160 80
Beloce 47.50
Oberrh. Bank 116 .50

RachbSrse
l2 '/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 104.60
Credit 215.70
Dttconto 191 .80
Staatsbahn 148 .60
Lombarden 24.20
Tendenz : still.
Berlin ( AnfangSkurst).
Credit-Aktic» 215.60
DiSconto -Comm. 191 .—
Deutsche Bank 204.80
Berl . HandelSb . 153 .9»
Bochnm .Giibstabl198.10
Laurahütte 214.30

107 .— Harpener 180 .60
77..70Dortmunder

Tendenz : schwach.
Berlin (SchlnßkurseO

4«/o Bad . 103 .50
3 ' /-®/. Reichsaul. 98.60
3®/. „ 88.40
3 -/, ®/. Pr . Co»?. 98 .30
Kredit 216.2»
Disconto 191 .60
Dresdener 149 .10
Nat -.Bk. f . Dtschl . 127 .—
Staatsbahn 148 60
Bochum« 198.20
Gelsenk.Bergwerk180.- -
Laurahütte 215. - -
Harpener 181 .—
Dortmund 77.70
A. E .- G. 208 .10
Schnckert 160.10
Dynamit Trust 164.—
V .Köln -Rottwetl. 192 . -
Deutsche Atelallpatr.»

Fabrik. 208 .-
Kanada-Pacific 9730
PrivatdiSconto 3°/»

Wie » (Vorbörse. »
Creditaktie « 688.—
StaatSbahn 693 .50
Lombarden 97.—
Marknote » 117 .60
4 '/, ®/o ttnganr 117 .50
Oest. Papierrente 98.50

„ Kronenrente S7.S0
Länderbank 419.-
Ungar. Krouenr , 92.80
Alpine
Tendenz : fest.

Part » .
3°/» Reute 101 .60
Spanier 73 .40
Türken 25.47
Italiener 96.50
Baiigue Oltomau 558.—
Rio Tinto 1518.-

L»ud »n.
Debeers
Chartered
Goldfield »
RandniineS
Eastrand
Atchiso» Top
LouiSv . Nashv .

Lage schränkte die Unternehnmngslustein.

347.
3V»
8

427 .
77 ,

1057,
1117.

KSetterhericht des Centralbur . für Mctrorol . und Hydrogr .
vom 3 . Mai 1901 .

Die Luftdruckvertheilung ist im wesentlichen die gleiche wie
am Bortag , indem «die Barometerstände von einem den Norowesten
Europas bedeckenden Maximum aus bis zu einer flachen über dem
Düdosten gelegenen Depression abnehmen . In Deutschland , das
noch dem Gebiete des hohen Druckes angehört , ist daS Wetter
bester, vielfach ganz wolkenlos und etwas wärmer als am Vortag .
Eine wesentliche Aendevung ist vorerst nicht zu erwarten , lokale
Gmütter werden jedoch wahrscheinlich zum Ausbruch kommen.

Elektrisches -5o6tamnnbad Wssingen.
Telephon Nr. 39.

IIIIII Rheumatismus , Ischias , Nervenleiden
finden durch die in allen Kulturstaaten patentirten

/ / elektr. Lobtanninbäder schnellste und dauerndeHeilmrg .
BwrationS -Massage , Goolbäder re . Arzt « ud Pension im Haufe .
Hmsp » , und alle» Nahe« durch den Besitzer Julias Beha . 4327

Vorzüge : Feines Aroma , absolute Reinheit des Rohproduktes , grösste Nährkraft , / Violette \ 100 grm. Tafel 50 Rrennig
ichte Verdaulichkeit , besondere Preiswürdigkeit . \Packung .) 50791a .2 leichte

Aerztlich empfohlen für Kinder und Reconvalescenten . General-Agentur : Ticozzi & Brockmann , Frankfurt «. M.

” ' * * ‘ ■ li

Karlsruhe .
Nth . AellememittlMg.

Vermittlung für Prinzipale
kostenfrei . 2229*

Einschreibgebühr für Richt -
mitglteder Mk. 2.- für 3 Monate .

Offene Stellen sind stets vorgemerkt.
Man verlange Bewerbungspapiere.

HchmjttMrililg .
Großh. Forstamt Mittelberg (Ett¬

lingen) versteigert unter den üblichen
Bedingungen

Mittwoch , 8 . Mat 1901 ,
mittags 12 Uhr

auf dem Rathause in Langenalb ,
aus dem Distrikt Tannwald dortiger
Gemarkung :

335 Ster buchenes , 802 Ster
tannencs Scheit - und Klotzholz ,
84 Ster buchenes, 204 Ster tannencs
Prügelholz. 2707a.2.2
Forstwart Fluderer in Schieiberg

giebt aus Verlangen nähere Auskunft .

Krankcnwiirter -
Gesuch.

Junge Leute von guter Gesundheit
finden sofort dauernde Stellung als
Krankenwärter. Anfangslohn 400 Mk.
neben freier Verpflegung . 2723a .3 .1
Hr. Ilniversttäts-Irrenkttnik

Keidekverg.
Hochfeine

Süssrahm -TaMhtter
täglich frische Sendung , aus der
Molkerei Gorenfloh in Fried¬
richsthal , empfiehlt 5263 .2.1

Fi». Däuble ,
Nernhardstraße 11,

gegenüber der Beruh . - Kirche .

Kaffee ,
stets . frisch gekannt , per Pfund
Mark 1 .00 , 1 .29 , 1.40 , 1 .09 .
1 .89 , empfiehlt 5264 .2.1

Fr . Däuble ,
ISernhardstraße 11,

gegenüber der Beruh . - Kirche.
Vrrmcr

kiizeiiichtt Friiihte
Wreißetveers « Pfd . 50 Pfg .
Zwetschgen . 40 „
Kimveeren . 55 „
Iohanmsöeeren „ 60 „

ohne Kern,
Gemifchte Martnelade

Pfd . 30 Pfg . , 10 Pfd .-Eimcr
2 .50 M . , 25 Pfd .-Eimer 6,00 M .
empfiehlt 5265

Fl » . Däuble ,
Aernhardstraße 11,

gegenüber der Beruh . - Krche.
Einen vorzügliche « deutschen

Cognac ,
*/i Flasche 1,80 M ..
7s Flasche 0,95 M.

Franz. Cognac,
7 . Fl . 4,20 M ., 7s Fl . 2,20 M .
empfiehlt 5266

Fr . Däuble ,
Nernhardstraße 11,

gegenüber der Bernh . - Kirche.

liurar-IVeiiie .
In Folge direkten Bezugs bin ich

in der Lage , folgende Weine billigst
abzugebcn : 5267.2 .1

Rircter Ausbruch
Meneser Ausbruch
Süsser Ober- Ungar
Hunyady -Rothwein
Medicinal-Ungar -Wein.

Sämmtliche Weine in Flaschen von
3 verschiedenen Größen .

Fr . Däuble ,
Aernßardstraße 11,

gegenüber der Bernh . - Kirche .

tgent gesucht0. jcd . Ort
f. d. Verk.

ns. ren. Cigarren a . Gastw . : c.
erg. ev. M. 250 pr. Mon. u. mehr.
. JtrgeaMi tk Cie., vambnra .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten

machen wir die traurige Mittheilung , dass
unser innigst geliebter guter Sohn , Bruder ,
Schwager und Onkel

JuliusDtnzlinger
nach kurzem , Leiden im 28 . Lebensjahr am
2. Mai , Morgens 4 Uhr , in Offenburg sanft
verschieden ist .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , 3 . Mai 1901 .

Die Beerdigung findet in Offenburg
Samstag den 4 . Mai , Nachmittags 4 Uhr , statt .

Trauerhaus : Lachnerstrasse 9 . 5284

^ Aittwoch Abend verschied in Folge eines Hirn- j
schlages unerwartet aus voller Thätigkeit mein mehr- !

[ jähriger Polier

Friedrich Linder
aus Kuieliugeu .

Derselbe war mir stets ein treuer, pflichteifriger
Mstarbeiter und ist ihm ein ehrendes Gedenken gesichert .

Karlsruhe , 3 . Mai 1901 . B7165 ]

Rudolf Meess , Architekt,
Dcrrrgesctfäst .

Todcs -Anzeig ^e .
Schmerzerfüllt bringen wir theilnehmenden Ver¬

wandten, Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
theilung , daß unser unvergeßlicher , innigstgeliebter Gatte,
Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Hm Moritz Wertheimer,
WWer kt Firm Salomon Wertheimer, ;

heute Früh nach langem , schwerem Leiden im Alter von
j 41 Jahren verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebenen .
Breiten, 3 . Mai 1901 . 2735a
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag

3 Uhr statt.

Todes --^ -ro .zeig 'e .
Freunden und Bekannten geben wir die schmerzliche Nach -

! richt, daß unser einzig geliebtes Kind

H

heute Früh 6 Uhr nach kurzem, aber schwerem Leiden im Mer |
von 47 , Jahren sanft verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
die tieftranernde « Hinterbliebene « :
Wimliuüller und Frau . |

Mühlbnrg , den 3. Mai 1901.
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmsttag 3 Uhr vom !

! Trauerhaus Eisen bahn st ratze 20 statt . 87186 j

der
Mannheimer Maimarkt'Lotterie,

Iiehnng 6 . « . T« Mai , Loose » 1 Mkk.,

sind zu haben in der

WÄtioil -er .HBWl We".

,

hochfeine Ausstattung , groß«
edler Ton, unverwüstliche Bau¬
art, gebe billigst ab. 4590.7.5
M . Hack , Anlsruhe,
Ecke Krieg » « . Rüppnrrer -

stratze 2, 2 Treppen.
Nein Laben , größter Umsatz.

Telephon 1044.

60 "
lUnnncnliniirr

U IU lil. Klaffe im
Friedrichsbad ,

136 Kaiferstratze 136 .

CHM1 V — — A hX

Für Brautleute !
2 neue Bettstatten mit Muschel«

aufsatz , Rost, Matratze» Kopfpolster»
mit oder ohne Federbett find
billig zu verkaufe». Erbprinzen «
stratze 2« , Stb ., lks . 87187 .21

mm Gefunden mm
wurde ein Geldbeutel mit Jnhatt
und kann derselbe Scheffelstr . 4 ,
2. St ., abgeholt werden. 87184

Ein Fräulein
mit guter Figur von einem jungen
Künstler gesucht. Offerte» unter
Nr. 87182 an die Exped . der »Bad .
Presse" erbeten ._ 34

Stellengesuche
und

Stellenangebotr
inserirt inan

am erfolgreichsten u. billigsten in der

BadischenPresse .
teuer

mit guten Empfehlungen zu
sofortigem Eintritt gesucht .

8. Model.5286

Tagfchneider
gesucht. 87163

Fr . Händler Jiachf .
Ein braves, junges

Mädchen
für nur bessere , leichte häusliche Ar¬
beit bei Hohem Lohn gesucht . Off.
unter Nr . 67183 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ 3.1

Ein Lehrmädchen ,
welches das Kleidermachen gründlich
erlernen will und Mädchen , die
das Nähen schon geübt sind, könne«
cintreten . 67190

« apellenstratze 26 , parterre .

Bäckerei zuverkaufen
In Daxlanden ist ein 2stöckiges

Wohnhaus mit Bäckereieinrich -
tiing und Lade » zu verkaufen oder
zu verpachtm. Alles Nähere zu erfr .
im Gasthaus z . Adler . 87161 .3.1
Ein Fahrrad (Helical-Premier)
welches noch sehr gut erhalten ist, weg¬
zugshalber preiswcrth (80M .) zn ver -
kaufe « . MnUbarg , Marktstr . 14. 71,5

ffiHerd-Berkauf. -
Mehrere gebrauchte, sehr gut erhal¬

tene Herde sind billig zu verkaufen
Erbprinzeustr . 26 , Seitenb . links

In Beiertheim , Friedrich «
straße 16 , ist eine

im 1. Stock mit 3 Zimmern und
Badzimmer zu venniethen. Alles
Nähere zu erfragen im Neubau beim
Maurerpolir. 87162 .3.1
(Cm großes, Helles Mansarde « ,

-immer ist sofort z« de »,
miethe « . Näh . Zirkel 19, 2.St . 6 ^ ' "
ci>errenstraße 60 , 3. Stock, ist « ff
•V möblirte Mansarde an et«
ruhiges Fräulein sofort »n vae».
miethe«, L717L
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Griechischs Wein'

Lieferung von
Riffelblechen .

Mr verdingen die freie Lieferung
von ca. 4000 kg 18 mm starten
Riffelblechen, nämlich ca. 1000 kg
»ach Station Ettlingen , 1800 kg nach
Station FriedrichSthal und 1200 kg
noch Station Blankenloch und nehmen
JPreisangebote bis Montag de«

3. Mat , « »»mittag » 11 Uhr,
auf unserem Geschäftszimmer ent¬
gegen . 5107 .2.2

Die Bedingungen und das Liefer -
verzeichniß sind auf letzterem einzu-
sehe« und werden nicht nach aus¬
wärts abgegeben.

Karlsruhe , den 27 . April 1901 .
Gr. Wasser - « . Straßralia«-

ZilsPectio«.

kevtittetsaklml .
Die Verlängemng des bestehenden

offenen CcmentbetonkanalS , längs dem
KreiSweg Nr . 12 in Ztaffortb , ver¬
dingen wir im Wege des schriftlichen
Wettbewerbs . 5247 .2.1

Preisangebote find unter Benützung
der von uns erhältlichen Formulare
bis spätestens Montag den 13. d.
MtS. » Vormittag » 10 Uhr» auf
unserem Geschäftszimmer einzureichen,
woselbst auch die Pläne und Beding¬
ungen zur Einsicht aufliegen .

Karlsruhe , den 2. Mai 1901 .
Grotzh . Wasser- «uv

Ltratzeu- au.IusPektion.

Arbeitvergebung .
Für daS städtische Verwaltungs¬

gebäude am Rheinbafen sollen in
öffentlicher Submission vergeben
werden : 5221 .3.1

1. Dachdeckerarbeiteu (Schiefer )
2. Blechnerarbeiten .

Die nötigen Zeichnungen können
im Zimmer Nr . 104 (Rathaus ) ein-
gesehen werben . Daselbst sind auch
die Angebotsformulare , welche nicht
nach auswärts versandt werden , zu
erhalten .

Schluß der Submission :
Freitag , den 17. Mai l . J .»

morgens - Uhr.
Karlsruhe , den 1. Mai 1901 .
Stadt . Lochkauamt .

Muvgbvücke bei
Nrebevbühl .

Di « Gemeinde Ri «»erb sthl ver¬
siebt im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung die gesammten Arbeiten
gut Herstellung der Widerlager,
Pfeiler und Pflasterungen für die
neue Murgbrücke bei Niedrrbühl , be-,
stehend in : 2598a .2.2

Grdarbeitrn ,
ZinimermannSarbeiten (Spund¬

wände ),
Maurer » u . Steinhauerarbeiten und
Pflastcrarbeiten .
Angebote auf die gesammten Her¬

stellungen sind verschloffenund porto -
frei und mit der Aufschrift „ Murg »
»rücke Rtederdühl " versehen bi»
spätestens

6in§t*g len li . fit i z ,
Sotmittigg 11 Ult ,

an den Gemeinderath Rieder »
»sthl einzureichen .

Pläne und Bedingungea liegen auf
dem Geschäftszimmer der Gr . Waffer -
und Straßenbau -Inspektion Rastatt
zur Einsicht auf . Angebotsformulare
mit Bedingnitzhest können, so lange
der Dorrath reicht, von genannter
Behörde unentgeltlich bezoyen werden .
Eine Trennung der Arbeite » in ein¬
zelne Loose findet nicht statt .

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.

HilMjieiMiil !.
Das Großh. Forstamt Steinbach

(Amt Bühl ) versteigert am
>itt« - len 8. lil 1901«

Mtti | 8 I Uhr
i» Nathhau » in Steinbach nach¬
stehende Holzsortimente au? den Do -
inonenwaldungen I . Murg - und ll .
Dteinischer-Wald :

4 Eichen , 90 Nadelholz-Stäinme ,
13 Klötze , 55 Abschnitte. 468 starke
Stangen , 280 Hopfenstangen I . Kl .,
215 II . Kl . , 115 HI . Kl. , 330
IV . Kl . und 250 Rebstecken , 85
Ster Nadelholz -Scheitholz , 74 Ster
Nadelholz -Prügelholz »nd 15 Loose
Jchlagraum . 2656a .2 .2
Dominenwaldhüter Aütterer und

Hilsrwaldhüter BooS in Steinbach
zeigen das Holz vor und fertigen
Auszüge auS den Ansnahmslistrn .

k Pm
iSMu »

Rhein «Tuch
Prachtvoller neuer Anntgs +oH,3 Meter für 13,50 Merk. ElegantUnwnrüstlidi ! Master sof . frei .

’wUmiii hetzte *, Dlm

3. F, Illenzer .
ItakargtmfliKl
o . Berlin W. 66

I Preisliste wird frc verschickt.
I Viele Niederlagen. Nene
1 werden gerne ement « .

VersäHiaen Sie nicht , vor Anschaffung eines

Klaviers
sich an die Firma M . Hack » Karlsruhe , Ecke der

| Krieg- und Rüppurrerstrasse2, 2 Treppen, zu wenden. |
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten

Lernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
cert >Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe ,1Geschäftsführer, Buchhalter etc. lässt die Firma ihren !
Käufern zugut kommen, daher kauft man bei ihr

j erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden

: in Tausch genommen. Abschlagszahlungen bewilligt .
Reparaturen und Stimmungen von Kla¬

vieren werden zuverlässig und billig besorgt. 2326*

Der beste Erwerb für HauSinduftrie ist ihrer vielen
Vortheile wegen unsereStrickmaschine ,

autzerordrnil. reistnngrsShinkeit, große Uadelersparniß ,
Vermeidung van Fallmaschen, groß« Platzersparniß.

Strickunterricht gratis . 830 .14
Maschinen stet» vorräthig am Lager .

Schwinn Ac 1 ] h » 1 e 1 <1,
Karlsruhe , Adlerstrahe 34.

Meinverkauf der berühmt . Strickmoschinenfabrik L vablos , vonvai (Schweiz).
Weltausstellung Pari » ISO » : „ Goldene Medaille ".

August Kühling ,
19440* jß Amerika approb. Zahnarzt»
Doctor of Dental Surgery

SprMhstundefi : 9—12 u . 2 - 0 ühr Kaiserstrasse 124a .

Gastharr » zrrr post — Ut m Bchhsst .
Inhaber : BUehasl Harris .

Der Neuzeit entsprechend eingerichtet . Großer Saal . Vorzügliche
Kegelbahn . Garten .Pa . Bier , reina Weine , vorzügliche Küche
( eigene Metzgerei) , civil « Preise . 2733 ».

Für größere Gesellschaften bei Ausflügen sehr geeignet.

Saison Mai bis Oktober .

artsbadjKfagenflieim
fWOrtlOg. Station der Bahnlinie Ulm- \Förzburg )1Kochsalz «u . Kohlensäure ha .ltir ©BUterw *«serquel !«.UeberraccAefide ticilvrfolfe bei- [.cberkrankheiten , katarrh .Gelbsucht , CflHensTemen, Herzkrankheiten , thron , Magen- u. Darmerkrankungenml ! Verstoplmig . Frauenkrankheiten . Oirhi , Fettleibigkeit , 2uckerharnruhr etc.Durch ärztliche Autoritäten bestätigt . Wirtschaft in eigener Regie Unterbewährter Direktion . Ausführliche Presjwkte durch die Kurverwaltung .

MggWggWWWDMOWW U,»MKW>M .̂ « NMW, '."»,stW!s>WLU»A,V»

welches Raum für ca. 2000 Personen bieten sollte, und in welchem an den
wei Haupttagen auch das Festesten abgehaltrn wird , an einen tüchtigen
Sirth zu vergeben .

Lusttragende wollen sich sofort wenden an da »
Pestcomite

für -ar 26. riederfest der Schwab. Zangerbunder
2726» lll Schwäb - Hall .

Di« im Jahre ( 82 ? von dem edlen
Menschenfreund « Fräst Wilhelm Arsoldi

begründete , aaf Gegenseitigkeit und Geffentlichkeit
beruhende

CrhrnöDrrfidirruiigsbanlt f.D.
——- jtt Gotha - —
ladet hiermit zum Beitritt «in . Sie darf für fich geltend
machen , daß sie . getreu den Abfichten ihres Gründers ,
„ als tkigentom Aller , « eiche sich ihr zum Besten der
Ihrigen anschließen , auch Asten ohne Ansnahme zu«
Nutzen gereicht . " Sie strebt «ach größter Gerechtig¬
keit und Aistigkett . Ihre Geschäftserfolg « find stetig
sehr günstig . Sie Hai allezeit dem vernünftigen Fort -
schritt gehuldigt .

Insbesondere sichert die neu « , vom iS . Januar zStzS
ab geltende Vankverfaffnng den Bankteilhabern alle
mit dem Wesen des Leven» Versicherungsvertrages ver -
einbarlichen Vorteile .
Versicherungs-Bestand 1. Fein . 1901 782 ,v MiNionen « .
« eschästßsvnds . . 258 .

Dividende der Versicherte » im Zuhrr 1981 :
je nach den, Alter der Veriicherung 2? 6i< 128 " 0 p« ■

Ja»ee»dr»e« al»» mt«.
Lie « eUvattnngSkoste « haben stet» nster
oder wenig über 5 ®/» der Einnahmen betragen.

Vor-fasth*kmun§en wirf aew*f* r-

2 große , fein rnSbÜrte
hat mit oder ohne Kost obzngeben eine OfsizierSwittwc au einen alteren
Offizier oder Beamten . Unweit der GoüeSau . nahe bei der elcktr. Bahn .

Zn erfrage » nnter Nr . 83130 in der chrped. der r &ab . Preffe ".

Restaurateur - Gesuch .
Der Schwab . Sängerbund hält fein LiaCarfast am 29 . Juni

bis 1 . Juli d. I . in Soh «*äb . . Hall ab und ist dar

Jüngerer, tücht . Schriftsetzer
sucht per 7. Mai Stelle .

Gest . Offerten unter Nr . 2730 »
Kochfräulei«

können sich melden nnter günstigen
Bediuguugeu . 87171.3.1

Offlzlers -Casluo Reg . 109 .

Menzer ’s
Cognac

Danksagung .

Allen Denen , die mich bei dem mich und meine Haus-
bewohner so schwer betroffenen Brandunglück so hilfteich
unterstützten, der Feuerwehr, der so hilfsbereiten Nachbarschaft,
hauptsächlich aber der rasch und muthig eingreifenden Schutz¬
mannschaft und Privatpersonen, welche einige Personen mit
Aufopferung eigener Lebensgefahr vom Dache durch Rauch
und Flammen vom Tode retteten, sage auf diesem Wege
meinen aufrichtigen , herzlichen Dank.

Emil Roederer ,
Lon - ito *,

Zäftvrngevstvatze 19. 6m

MmMer Wriljieimilfsch
System „Strudel“.

prämilrt Park (900.
Raucht ein Ofen , od. zieht

ein Schornstein nicht, so
mache man Gebrauch von diesem
Patent -Ranchableiter.

Der Kaminhut „Strudel "
ist ein einfacher, aber sinn¬
reicher Apparat , um dem
schädlichen Einfluß von Wind ,
Regen und Sonne auf rauchende
Schornsteine vorzubeugen .

Allein zu haben bei
| Wolff & Heinz , VaunlatttialieageWst,

Karlsruhe , Kaiser -Allee ». 3314.6.5

Köchin lnttddeaW
mit guten Empfehlungen sacht
Stellung in feinem Privathaus.

Offert , unt . Nr . 87167 an die Exvd.
der „Bad . Preffe " erbeten._ 3.1

Eine unabhäng . Ara « od. Mädchen
wird zum Waschen u. Putzen gesucht .
Kronenstraße 12 , 4. Stock . 67180

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

IVIassage ,
I . Klaffe M . 1 .50, II . Klaffe

Mk. 1 .00 . 8328
Da » wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankheiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Fr iedr ichsbad ,136 Kaiserstraße 136 .

Silberne

RcrrcriRcmonloinibr
mit Goldrand

pr . Stück 8,00 M . unter zweijähriger
Garantie empfiehlt

Karl Faller ,
Schweizer Uhrenfabrik -Lager und

Uhrcn -Vcrsandt , 2864 *
40 Kaiserstr . 49 , Karlsruhe i. B .

Pianino,
Nußbaum , matt u. blank , kreuz-
saitig , Elfenbeinclaviatur , ganz .
Eisenrahmen , verkaufe unter
5 jähriger Garantie zu Mk. 420
gegen Baar . 4589 .8 .5
U . Hack , Pianolager,
ltarlrruhe , neb . dem Hauptbahnh.
Kein Laden , größter Umsatz.

— Telefon 1044 . —.

Miihlbnrg .
Mnrbleiche.

fHt Cröffmitm
derselben sage Höst. an . Schöner
Rasen . — Wäsche wird nach
Wunsch abgeholt . 5062.2.2

Achtungsvoll
E « Gimbel .

piaflO'frparatßreti
aller Art , auch Stimmen , werden auf 's
Pünktlichste ausgeführt von 1008

langjähriger Geschäftsführer der
Firma Schweisgut ,

Dauglaastraaaa 22 .

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
AiiufmkinnischeVereinKarlsruhe
ASibeilnaa für Ztellen»ermitlk »»g,
Mitglied des Stellenveniiitllmigs -
bundeS Kanflnäniitscher Vereine Ba¬
dens und der Pialz durch Vertiag mit
dem Kaiifinännischeii VereinM ünchen
A. B . München verbündet . Einschreib¬
gebühr für Nichtmilglieder M . 1. 50
für 3 Monate . Statuten und Be>
weibungsfarmiilare gratis , frco .

ReeUes

Hckllthsgesillh !
Junger Beamter der mfttleren

Laufbahn , 30 Jahre alt , von an¬
genehmem Aeußcrn , kath., in schöner,
ctatinäßiger Stellung mit spät. Ver¬
mögen , wünscht sich ein trautes Heim
zu gründen . Mädchen (auch vom
Lande ) im Alter von 19— 26 Jahren
von häuslich idealem Sinn , mit Ver¬
mögen von 20—30000 Mk. belieben
Offerten zur Weiterbeförderimg unter
Nr . 2732 » an die Expedition der
. Badischen Preffe " gelangen zu lassen.

Strengste Verschwiegenheit ist auf
Ehrenwort zugesichert. Gewerbsmäßige
Vermittlung verbeten .

Vevloven b™
ging gestern (Donnerstag ) Abend eine
silberne Dameunhr mit Goldrand
und kleines Kettchen auf dem Wege
von der Göthestr ., Schefielstr , Kaiser-
aller , Amalienstr . bis zur Leopoldschule.
Der redliche Finder wird gebeten,
dieselbegegen gut - Belohnung Leopold¬
straße Nr . 2 », 2. Stock , abzugeben

Geld gesucht .
Ein Angestellter mit festem Gehalt

sucht 300 Mark zu leihen zu 6°/»
Zms im Voraus . Monatliche Ab¬
zahlung 30 Mark . Offerten unter
Nr . 87157 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Tüchtiges Wirthslsuten
ist durch Ueberoahme einer flott -

ehenden , in einer Garniaonstadt
ladens gelegenenWirthschaft

mit Garten , Kegelbahn etc.,sichere Existen geboten .
Bewerber wollen ihre Adresse

unter No . 87185 in der Exped .der JBad . Preaee“ abgeben . 1

Ern jüngerer

BltihnerseW
findet bei Unterzeichnetem gutbezahlt ^
Stelle . 2734a .3.*
N.Wintermantel , Nlechnemßr.,

Kurtwange « .

Heu .
Gut eingebrachtes hohenzollern 'sche»

Bergheu hat inehrere Waggons abzu»

5
eben Johann Joseph Bosoh|
nnglngan (Hohenzollern) . ** *«,4

« tl - Veckils :
1 Kanapee , 1 Tisch, 1 Spiegel¬

schrank , 1 Vertiko , 1 noch gut er¬
haltener Sekretär , 1 Dicnstbotenbett ,
1 Rcgulateur , 1 Kommode und Ver¬
schiedenes. 5268 .8.1

Näheres Göthestraße 29 , 1. Stock.
Aclteres Arbeitspferd

ist Preiswerth zu verkaufe » .
67159 Sofieuftraß « 81 .

MW- Fahrrad .
Ein sehr gut erhaltene » Fahrrad

ist billig zu verkaufen . 87178
apellenstraße 22 , 4. Stock.

Wajserkrllft zu vermetje «.
Eine 15pfcrdige Wafferkraft mit

zwei Arbeitsränmcn von 135 und
39 O Meter Fläche , direkt au
der Straße nach der 2 ' /, km entfern¬
ten Bahnstation gelegen , ist unter
günstigen Bedingungen zu vermicthe «.

Nähere Auskunft ertheilt Fabrikarft
Georg Schmider in Zell »
HarmerSllach (Baden ). 5078.2.2

kkr 1. LM 8tS . ii.
ist die im 2. Stock gelegen« Sech » .
Zimmerwohnung preiswrrth »u
verwiethe « .

Anzusehen zwischen 2—4 Uhr Nach¬
mittags . 5278 *

II . Raschdorff ,
Ecke Hirsch » » . Amalieustraß «.

Wohnung
von zwei geräumigen Zimmer « mit
Kochgas und Glasabschluß versehen,
sind sofort oder später an ruhige Leute
zu vermietheu . 5285A1

Näheres Göthestraße 29 , 1. Stock.
S)l dlcrstratzc 5, 3 Treppen hoch , ist* * ein gut möblirtes Zimmer so-
gleich zu vermiethen . 67168
/ Tirenzstraße 26 , 4. Stock , rechts ,w rst ein unmöblirtcs Zimmer
ofort zu vermiethen . 87178

(3 -arlstr . 21 , 1 Trevpe hoch, rechts ,» 1- können 1—2 solide Arbeiter Kvst
und Wohuuna erhalten auf sofort .
krlauprechtstr - 23 , 2. St ., Stb ., ist

ein gut möbl . Zimmer auf15 . Mai zu vermiethen . 67048L .3
Oeopoldstraße 11 ist ein gut möbl.^ zweifenstriges Zimmer sofort in
vermiethen . Nähere « daselbst im 2. St .des Vorderhauses . B7065 .SL2

ITlenzer’s
Wein u. Cognac

sollen in keiner nuten
Haushaltung fehlen.
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